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firmen
(Aaszug aus dem Schweiz. Handelsamtsblatt)

Aktiengesellschaft Stünzi Söhne, in Horgen. Die Prokura
von Karl Graf ist erloschen.

F. Ammann & Co. AG., in Zürich 2, Textilien usw. Die
Prokura von Hans Fehr-Ammann ist erloschen.

Karl Schoch & Co. AG., in Zürich, Handel mit Textilien
en gros und Vertretungen in Textilien. Grundkapital Fr.
150 000, volleinbezahlt. Einziges Mitglied des Verwaltungs-
rates mit Einzelunterschrift ist Karl Schoch, von Wädens-
wil, in Zürich. Geschäftsdomizil: Hotzestraße 20, in Zü-
rieh 6.

Vereinigte Färbereien & Appretur AG., in Thalwil. Kol-
lektivprokura ist erteilt an Heinrich Dürsteier, von und in
Thalwil, und Hans Conrad Wirth, von und in Zürich.

Menzi-Tex S.A., in Zürich, Handel mit und Fabrikation
von Textilien und Textilwaren. Das Grundkapital von
Fr. 50 COO ist voll einbezahlt. Einziges Mitglied des Ver-
waltungsrates mit Einzelunterschrift ist Gertrud Jäger,
von Zürich und Basel, in Zürich. Geschäftsdomizil: Scheid-
eggstraße 81, in Zürich 2.

Richtal AG., in Zürich, Abschluß, Vermittlung und Fi-
nanzierung von Handelsgeschäften in der Textilbranche,
insbesondere in Wollprodukten. Das Grundkapital von Fr.
50 000 ist voll einbezahlt. Verwaltungsrat aus 1 bis 5

Mitgliedern. Ihm gehören an Arthur Goldlust, Bürger der
USA, in New York, als Präsident mit Einzelunterschrift,
sowie Dr. Ernst C. Glettig, von und in Zürich, und Dr.
Erich Gayler, von Winterthur, in Zürich, als weitere Mit-
glieder mit Kollektivunterschrift zu zweien. Geschäfts-
domizil: Rämistraße 3, in Zürich 1.

Ulrich Steinemann AG., Maschinenfabrik, in St. Gallen.
Das Aktienkapital wurde von Fr. 300 000 auf Fr. 500 0C0

erhöht durch Ausgabe von 400 voll liberierten Inhaber-
aktien zu Fr. 500. Davon sind 360 Aktien (Fr. 1'30 000) durch
Verrechnung mit Forderungen an die Gesellschaft und
40 Aktien (Fr. 20 000) durch Barzahlung liberiert. Hans
Steinemann ist als Präsident zurückgetreten, verbleibt
aber weiterhin Mitglied des Verwaltungsrates. Als neuer
Präsident des Verwaltungsrates wurde das bisherige Ver-
waltungsratsmiitglied Walter Steinemann gewählt. Die bei-
den Mitglieder des Verwaltungsrates führen Kollektiv-
Unterschrift.

Eugen Gagg-Vogelsang, in Hombrechtikon, Seidenstoff-
Fabrikation. Einzelprokura ist erteilt an Eugen W. Gagg,
von und in Hombrechtikon.

Senn & Co. AG., in Basel, Bandweberei. Prokura wurde
erteilt an Karl Christen, von und in Basel.

Literatur
Das Wirtschaftsjahr 1952. — Die Schweizerische Bank-

gesellschaft in Zürich gibt in diesem Rückblick wieder
eine allgemeine Schilderung über die wirtschaftliche Ent-
Wicklung und weist einleitend darauf hin, daß die Schwei-
zenische Wirtschaft auch im vergangenen Jahre wieder
mannigfachen ausländischen Einflüssen ausgesetzt war.
Im ersten Teil der Broschüre werden in gedrängten Ab-
schnitten Aufschlüsse über die Staats- und Gemeinde-
finanzen, über die Schweizerischen Bundesbahnen und die
Natiionalbank vermittelt, Geld und Devisen, der Kapital-
und der Arbeitsmarkt geschildert und Preise und Lebens-
kosten verglichen. Dabei ermöglichen verschiedene Tabel-
len gute Vergleiche mit den Vorjahren. Allgemeines In-
teresse dürfte auch der Abschnitt über den Außenhandel
mit seinen Tabellen über die wichtigsten Ein- und Aus-
fuhrposten unseres Spezialhandels sowie die Darstellungen
über die Gestaltung der schweizerischen Handelsbilanz
bieten. In einem kurzen Abschnitt wird auch der Fremden-
verkehr beleuchtet.

In üblicher Weise folgen dann die Schilderungen über
die Lage in den verschiedenen Wirtschaftszweigen wäh-
rend des vergangenen Jahres, von denen wir einige Aus-
züge an anderer Stelle veröffentlichen.

Die schweizerische Kunstseidenindustrie. — Herr Dr.
oec. publ. Richard Daetwiler hat sich keiner leichten Auf-
gäbe unterzogen, als er sich für seine Dissertation das
Thema der Untersuchung, Entwicklung, Struktur und der
Absatzverhältnisse der schweizerischen Kunstseidenindu-
strie stellte. Die Dissertation, die im Buchhandel erschie-
nen ist, erstreckt sich auf die Zeitspanne zwischen dem
ersten und zweiten Weltkrieg und gliedert sich in drei
voneinander unabhängige Kapitel. In einem ersten Teil
wird recht anschaulich die geschichtliche Entwicklung der
Kunstseidenindustrie in der Schweiz dargestellt und etwas
Licht ii>n die nicht einfach zu überblickenden Konzernver-
hältnisse gebracht. Auch :im zweiten Teil, der die Struktur
der schweizerischen Kunstseidenindustrie wiedergibt, fin-
den sich bisher unbekannte Darlegungen über die finan-
ziellen Verflechtungen, die dem Verfasser das Zeugnis

eines gründlichen und guten Beobachters ausstellen. In-
teressant sind auch die zahlreichen statistischen Untersu-
chungen über Produktionsverhältnisse, Kostenstruktur,
beschäftigte Arbeiter und ausbezahlte Löhne.

Am Schluß schildert Dr. Daetwiler eingehend die Ab-
satzverhältnisse der schweizerischen Kunstseidenindustrie
im In- und Ausland, begleitet von interessanten Tabellen
über die wert- und mengenmäßige Absatzentwicklung.

Wer sich über die schweizerische Kunstseidenindustrie
eingehend informieren will, findet in der Dissertation von
Dr. Daetwiler viel Wissenswertes und zum Teil bisher
unbekanntes Material verarbeitet, das dem Leser gleich-
zeitig in ansprechender Form vorgelegt wird.

Identification of Textile Materials. — Publiziert durch
The Textiie Institute, 10 Blackfriars Street, Manchester 3.

94 Seiten mit 64 Abbildungen, geb. 10 s 6 d.

Jahr für Jahr kommen neue Textilmaterialien auf den
Markt, und man weiß heute noch nicht, wann diese Ent-
Wicklung ein Ende nimmt. Bei der Menge dieser neuen
Materialien ist es auch für den vielseitigsten Textiilfach-
mann schon längst keine einfache Sache mehr, sich darin
zurecht zu finden. Hier hilft dieses Buch, dessen Text und
Photos eine Gemeinschaftsarbeit von nicht weniger als
20 Wissenschaftern, Chemikern und Forschern darstellt.

Nach kurzer Einführung werden zuerst die Eigenschaf-
ten der natürlichen Faserstoffe, tierische und pflanzliche,
beschrieben und deren Erkennungsmerkmale durch gute,
stark vergrößerte Photos dargestellt. Der umfangreichere
Teil des empfehlenswerten Werkes gilt den «manufac-
tered», also den geschaffenen Fasern von der Viskose bis
zu Dynel und Orion. Eine Anzahl analytischer Tabellen
gibt Aufschluß über die verschiedenartigen Bestimmungs-
möglichkeiiten der einzelnen Materialien.

Reeds for Warping and Weaving. — Von I. Laird. Verlag
Emott & Co. Ltd., 31 King Street West, Manchester, und
21 Bedford Street, London WC 2. Preis 5 s.

Seitdem Gewebe hergestellt werden, waren Litzen und
Weberiet unerläßliche Hilfsmittel; ohne sie gibt es kein
Gewebe. Größte Bedeutung erlangten sie in neuester Zeit
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infolge der Entwicklung der synthetischen Fasern. — Der
Verfasser beschreibt in dem handlichen kleinen Buch
nicht nur die Herstellung der Blätter, sondern auch das
erforderliche Blattzahn-Material und dessen notwendige
Eigenschaften für Zettel- und Webeblätter. Er schildert
die Bedeutung der Blätter für den Warenausfall, macht
auf mögliche Blattfehler aufmerksam, die sich im Gewebe
nachteilig auswirken, wie z. B. durch die Blätter verur-

sachte Gewebe-Streifigke.it oder die unerwünschten Moire-
Erscheinungen. Beschädigungen der Blätter durch den
Schützen, Blätter-Reinigung und Blatt-Reparaturen, die
geeignete Aufbewahrung und die notwendige Sorgfalt
werden gebührend gewürdigt. Mehr als 80 Abbildungen
bereichern das kleine Buch, dessen Studium jedem Weber-
meister mit guten englischen Sprachkenntnissen manch
wertvollen Wink gibt.

Kalender 1953. — In den Tagen vor Weihnachten sind
dem Schriftleiter wieder eine Anzahl Kalender für das
neue Jahr zugegangen. Diese Spenden und netten Auf-
merksamkeiten haben ihn sehr gefreut. Wenn er daraus
schließen darf, daß die «Mitteilungen» sich in der Textil-
und Textilmaschinenindustrie steigender Beachtung und
Wertschätzung erfreuen, so freut sich die Schriftleitung
hierüber ganz besonders. Für die verschiedenen Zusen-
düngen sei daher an dieser Stelle der beste Dank über-
mittelt.

Die praktische Schreibunterlage der Firma Grob & Co.,
Aktiengesellschaft, Horgen, wird dem Schriftleiter im
neuen Jahre täglich gute Dienste leisten. Und wenn er
von seiner Schreibarbeit aufblickt oder sich an das Da-
tum erinnern muß, werden ihn stets die schönen Bilder
am Wandkalender der Maschinenfabrik Schiueiter AG.,
Horgen, erfreuen. Und die beiden praktischen Taschen-
kalender von der Maschinenfabrik Rüti ZH und der
Firma Gebr. Stäubii & Co., Horgen, werden vortreffliche
Dienste leisten, damit ja keine Besuche und Vereinbarun-
gen vergessen werden.

Ebenso wird man gute Verwendung haben für die
Kalenderchen von Herrn W. Kummer, Vizedirektor der

Firma Orell Füssli-Annoncen, und von der Zentralstelle
für das Schweiz. Ursptnngszeieheîi wie übrigens auch für
den beliebten Wandkalender der Orell Füssli-Amioncen
AG. Er zeigt diesmal Ansichten von Luzern und Stein
a. Rhein von dem bekannten Kupferstecher Matthäus
Merian 1593—1650. Auf sorgfältige Wiedergabe der alten
Originale wurde großer Wert gelegt, so daß der prak-
tische Kalender gleichzeitig auch noch einen hübschen
Schmuck bildet.

Mit einem Wandkalender von ganz eigener Art hat die
Firma DESCO von Schultheß & Co. in Zürich ihre Ge-
schäftsfreunde erfreut. Sie dürfte wohl daran gedacht
haben, daß es nicht jedermann möglich ist, das Land der
aufgehenden Sonne besuchen zu können. Ihr prächtiger
Wandkalender mit den sechs Original - Japan - Bildern
zeigt uns das ferne Land in verschiedenen Jahreszeiten
und seine Bewohner bei ihren beiden Hauptbeschäfti-
gungen, beim Reisanbau und bei der Seidenkultur, und
vermittelt durch die Wiedergabe der farbigen Bilder
gleichzeitig hervorragende japanische Kunst.

Schließlich hat die Société de la Viscose Suisse S.A. in
Emmenbrücke dem Redaktor für seine Besuchsstube eine
nette Garnitur Zündhölzer übermittelt, die auch einem
Nichtraucher ganz gute Dienste leisten werden.

-^ertcAte
Erteilte Patente

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Kl. 19 c, Nr. 286823. Verfahren zum Spinnen mit einer
Ringspinnmaschine und Ringspinnmaschine zur Durch-
führung dieses Verfahrens. — T.M.M. (Research) Li-
mited, Holcombe Road, Helmshore, Rossendale (Lan-
cashire, Großbritannien). Priorität: Großbritannien, 21.

August 1948.
Kl. 21 c, Nr. 286824. Schützenschlageinrichtung an einem

Webstuhl. —• The British Cotton Industry Research
Association, Shirley Institute, Didsbury, Manchester
(Großbritannien). Priorität: Großbritannien, 17. Juli
1948.

Cl. 21 c, N" 286825. Métier à rechargement en fil de trame.
— Crompton & Knowles Loom Works, Worcester (Mas-
sachusetts, U.S.A.). Priorité: U.S.A., 17 mai 1949.

Kl. 21 c, Nr. 286826. Einrichtung zum Bremsen des Ket-
tenbaumes an Webstühlen. — Georg Fischer Aktien-
gesellschaft, Schaffhausen (Schweiz).

Kl. 21 f, Nr. 286827. Aus mehreren zusammengeschweiß-
ten Teilen gebildetes Bauelement für Webstuhlschäfte.
— S.A. Fabbriche Formenti, Carate Brianza (Italien).
Priorität: Italien, 29. April 1950.

Cl. 21 g, N<> 286828. Papier d'armure pour mécanique de
tissage. — Société des Mécaniques Verdol, S. à r. 1., rue
Dumont d'Urville 16, Lyon (France). Priorité: France,
14 mai 1949.

Cl. 19 c, N" 287175. Broche à double torsion. — Société de
la Viscose Suisse, Emmenbrücke (Lucerne, Suisse).
Priorité: France, 12 janvier 1949.

Kl. 19 b, Nr. 287174. Kämm-Maschine. — Hamburger Woll-
kämmerei AG., Hamburg-Wilhelmsburg (Deutschland).

Kl. 19 c, Nr. 287176. Maschine zum Auswechseln der vol-
len Spulen an einer Ringspinnmaschine. — Harold Par-
tington, Burnley Lane 148, Chadderton (Lancashire,
Großbritannien). Prioritäten: Großbritannien, 15. Ja-
nuar und 15. Dezember 1949.

Cl. 19 c, N<> 287177. Dispositif d'étirage de mèche de fibres,
notamment pour métier à filer. — Société Alsacienne
de Constructions Mécaniques, Mulhouse (Haut-Rhin,
France). Priorité: France, 13 avril 1949.

Cl. 19 c, N" 287178. Installation de retordage à broches
multiples. — American Viscose Corporation, Pennsyl-
vania Boulevard 1617, Philadelphie (Pennsylvania,
U.S.A.). Priorité: U.S.A., 12 avril 1949.

Kl. 19 c, Nr. 287179. Streckwerk mit paarweise angeord-
neten Oberwalzen. —• Vereinigte Kugellagerfabriken
Aktiengesellschaft, Schweinfurt (Deutschland). Priori-
tät: Deutschland, 25. Februar 1949.

Cl. 19 c, N" 287180. Fuso per macchine di filatura e tor-
citura di fibre tessili. — Manufacture de Caoutchouc
Michelin, Clermont-Ferrant (Francia).

Kl. 21 a, Nr. 287181. Fadenriet. — Paul Wand; und Otto
Schwichtenberg, Hinter den Wiesen, Neußerstraße 253,
Köln-Riehl (Deutschland).

Kl. 21 a, Nr. 287182. Bäummaschine. — Dr. Ing. Walter
Reiners, Waldniel/Niederrhein (Deutschland). Priori-
tät: Deutschland, 5. Dezember 1949.
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